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Die Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler.
Yon Prof. Dr. J. R. Rahn.

Die vorgenannten Veröffentlichungen blieben während des Berichtsjahres

1897 abermals auf die Aufzeichnungen aus dem Kanton Thurgau
beschränkt, wovon 8 Bogen (13/20 pp. 193/320) mit 50 Textillustrationen
und Tafeln ausgegeben werden konnten.

Eine besondere Anerkennung wurde dieser Arbeit durch eine

Besprechung zu teil, die von einem, dem Berichterstatter unbekannten
Verfasser in Nr. 28 der Kunstchronik (Beilage zur Zeitschrift für
bildende Kunst, neue Folge, VIH. Leipzig 1897) erschien.

Der kommende Jahrgang wird nun die Schlusslieferung der

thurgauischen Aufzeichnungen bringen, und diesen wird die Beschreibung
der Architektur- und Kunstdenkmäler beider Unterwaiden folgen, welche

Herr Kantonsarchivar Dr. Robert Dürrer in Stans übernommen hat.

Die Zahl der Illustrationen, welche aus dem Kredit für 1897

beschafft w7erden konnten, beträgt 40, darunter eine grosse Zahl von

Autotypen. Als tüchtiger Zeichner hat sich abermals Herr Architekt
Otto Schmid von Diessenhofen bewährt.

Die Ausgaben im Gesamtbetrage von Fr. 2033. 50 verteilen sich

wie folgt:
Illustrationen Fr. 635. 65

Reisen, Aufnahmen und Ausführung
von Zeichnungen „ 170. —

Druckarbeiten „ 1,222. —
Arerschiedenes „ 5.85

Total wie oben Fr. 2033. 50
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